Das Schwerbehindertenschutzgesetz (SchwBehSchG)

	
	Standardregelung
	Sonstige Regelungen

	Geschützter Personenkreis
	Schwerbehinderte 50% und Gleichgestellte 30% 
	

	Feststellung und Nachweis der Behinderung
	Versorgungsamt -> Schwerbehinderten Ausweis
	Der Grad der Behinderung kann sich ändern

	Einstellungspflicht
	· Es gibt kein individuelles Recht auf Einstellung

· Jede freie Stelle muss auf die Möglichkeit einer  Besetzung mit Schwerbehinderten geprüft werden

· Freie Stellen dem Arbeitsamt melden
	

	Pflichtplätze
	Bei mehr als 15 Arbeitnehmern müssen 6% aller Arbeitsplätze mit Schwerbehinderten besetzt werden
	

	Ausgleichabgabe
	200 DM pro Monat und je nicht besetzter Stelle
	Die Ausgleichsabgabe wird vom Bund für das Schwerbehinderten Programm verwendet

	Aufzeichnungs- und Anzeigepflicht
	Liste über alle Schwerbehinderten Arbeitnehmer im Betrieb
	Aktuelle Liste muss ein Mal im Jahr an das Arbeitsamt geschickt werden

	Berufliche Förderung
	Weiterbildung

Fortbildung

Weiterentwicklung  im Betrieb
	Behindertengerechte Arbeitsplätze, Einrichtung

	Mehrarbeit
	Arbeitnehmer kann Mehrarbeit jeder Zeit ablehnen
	

	Zusatzurlaub
	5 Tage im Jahr wie Erholungsurlaub
	Nicht für Gleichgestellte 

Nur für Schwerbehinderte (<=50%)

	Arbeitsentgelt
	Gleiche Höhe wie nicht schwerbehinderte Arbeitnehmer
	Renten dürfen nicht berücksichtigt werden

	Kündigungsschutz
	Kündigung nur mit Einverständnis der Hauptfürsorgestelle
	Schriftlicher Antrag an die Hauptfürsorgestelle

	Schwerbehindertenvertretung
	· Mindestens 5 schwerbehinderte Arbeitnehmer zu wählen

· Auf 4 Jahre

· 1 Vorsitzender und 1 Vertreter 

· ehrenamtlich

· Sitz im Betriebsrat
	


